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Alfa Laval in Kurzform 

Alfa Laval ist ein führender Anbieter 
von Produkten und kundenspezi-
fischen Verfahrenslösungen.
   Unsere Komponenten, Anlagen, 
Systeme und unser Service tragen 
zur Optimierung der Prozesse unserer 
Kunden bei, wieder und immer 
wieder.
   Wir helfen, wenn es um 
Wärmeübertragung, mechanische 
Separation oder den Transport ver-
schiedenster Medien geht, wie zum 
Beispiel Öl, Wasser, Chemikalien, 
Getränke, Lebensmittel, Stärke und 
pharmazeutische Produkte.
   Als globales Unternehemen sind 
wir in mehr als 100 Ländern vertreten.
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Der gelötete Plattenwärmeübertrager 
von Alfa Laval
Der gelötete Plattenwärmeübertrager (PWÜ) hat seinen Ursprung bei 
Alfa Laval. Das Konzept ist eine Variante des traditionellen PWÜ im Gestell, 
jedoch ohne Dichtungen und Gestellteile. Der gelötete Wärmeübertrager 
besteht nur aus Kanalplatten, zwei äußeren Platten und den Anschlüssen. 
Sämtliche Komponenten sind aus Edelstahl gefertigt.

• Modernste Fertigungsstätten
• Höchster Qualtätsstandard
• Druck- u. Lecktest jedes einzelnen Gerätes

• Kompakt und stark
• Einfache Installation
• Niedrige Kosten

Werkstoffe
Der gelötete PWÜ besteht aus dünnen, 
geprägten Edelstahlplatten, die unter 
Vakuum mit Kupfer- oder Nickelmaterial 

hartgelötet werden. Für Heizungs- 
und Klimaanwendungen werden 
überwiegend kupfergelötete Geräte 
verwendet, hingegen bieten sich nickel-
gelötete Apparate für Einsätze im 
Lebensmittelbereich oder bei 
aggressiven Medien an.

Lötverfahren
Das Lötverfahren der Edelstahlplatten 
macht den Einsatz von Dichtungen 
sowie festen Gestellteilen überflüssig. 
Das Lötmaterial fungiert einerseits als 
Dichtung und hält andererseits die 
Platten an ihren Kontaktpunkten 

zusammen. Die Geräte von Alfa Laval 
sind stets an allen Kontaktpunkten 
verlötet, so daß ein optimaler Wärme-
übergang, aber auch eine hohe 
Druckfestigkeit gewährleistet werden. 
Die Auslegung der Platten zielt auf eine 
möglichst hohe Lebensdauer ab. 

Durch die kompakte Bauweise dieser 
Geräte kann praktisch das gesamte 
Material zur Wärmeübertragung genutzt 
werden. Die PWÜ weisen ein geringes 
Gewicht sowie eine minimale Verzö-
gerungszeit auf. Alfa Laval bietet ein 
flexibles Design, das den kundens-
pezifischen Bedürfnissen angepasst 
werden kann. Der gelötete Platten-
wärmeübertrager sichert dem Kunden 
die kostengünstigste Lösung in seiner 
jeweiligen Anwendung zu.

Strömungsprinzip
Das Strömungsprinzip in einem 
gelöteten Wärmeübertrager in HVAC-
Anwendungen erfolgt parallel - und 
zwar im Gegenstrom, um eine größt-
mögliche Effizienz bei der Wärmeüber-
tragung zu erzielen. Bei der sog. 
“Einfachschaltung” sind alle Anschlüsse 
auf einer Seite angeordnet, welches die 
Installation vereinfacht. 

Mehrfachschaltung
Die Optionen im Design eines gelötenen 
Wärmeübertragers sind vielfältig. Der 
Apparat kann in einer “Mehrfach-
schaltung” ausgelegt werden, wobei 

sowohl die Anordnung als auch die 
Ausführung der Anschlüsse wählbar 
sind. Alfa Laval fertigt eine breite 
Palette an Standardtypen u. -größen, 
die für HVAC-Anwendungen maßgesch-
neidert sind und als Lagerware geführt 
werden. Kundenspezifische Lösungen 
können bei Bedarf selbstverständlich 
auch angeboten werden. 

Doppelwand-Geräte
In Anwendungen, in denen Vorschriften 
oder andere Gründe eine besondere 
Sicherheit verlangen, können Alfa Lavals 
patentierte Doppelwand-Geräte einge-
setzt werden. Hierbei werden beide 
Medien durch Doppelplatten aus 
Edelstahl getrennt. Im sehr unwahr-
scheinlichen Fall einer internen Leckage 
würde das Medium über die 
Sicherheitskammer nach außen sichtbar 
austreten und eine Vermischung beider 
Medien verhindern.

Produktion
Alfa Laval führt seine Entwicklung in 
Richtung Qualitätsoptimierung aus. 
Wir tun dies durch eine fortgeschrittene 
Produktionstechnologie in hohem 
Maße, mit neuen Technologien durch 
konstante Forschung und Entwicklung 
sowie durch Lieferungen und Service. 
Als ein führender, global operierender 
Hersteller bieten wir die komplette 
Produktpalette von Plattenwärmeüber-
tragern an. Unser Wissen gibt Ihnen 
die besten Lösungen für Produkte auf 
hohem technischen Niveau sowie den 
Blick auf Energieeinsparung. Qualität 
muss sich durch die gesamte Kette 
von der Entwicklung bis hin zum 
After Sales durchziehen. Die gelöteten 
Wärmeübertrager werden individuell 
leck- und druckgetestet, um eine erst-
klassige Qualität zu sichern. Alfa Laval 
hat Zulassungen aller bedeutenden 
Klassifizierungsgesellschaften.
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Vorteile Anwendungen

Anwendungen
Gelötete Plattenwärmeübertrager werden 
in allen üblichen Heizungsanwendungen 
eingesetzt, in denen Komfort, 
Zuverlässigkeit und Sicherheit gefordert 
sind. Eine Heizung hat - in den meisten 
Fällen - die Aufgabe, angenehme 
Raumwärme zur Verfügung zu stellen, 
ob zuhause, bei der Arbeit oder in öffent-
lichen Einrichtungen. Dies bezieht sich 
ebenso auf die Brauchwasserbereitung, 
die Schwimmbadbeheizung, 
Gewächshäuser etc. 

Heizung und Fernwärme
Im Allgemeinen werden Heizanwendungen 
oft zwischen Heizung und Fernwärme 
differenziert, die einige Hauptunterschiede 
aufweisen. Heizungsanlagen haben die 
Heizquelle gewöhnlich im selben Gebäude, 
das es zu beheizen gilt. Die Wärme wird 
meistens von einem Kessel oder einer 
Therme erzeugt, kann aber auch von 
einer Wärmepumpe oder einer Solaranlage 
kommen. Im Gegensatz hierzu versorgt 
ein  Fernwärmenetz viele Gebäude mit 
Heißwasser oder Dampf. Die Wärme 
kann aus einer Vielzahl von Quellen 
bezogen werden, einschließlich 
Geothermiequellen, Wärmerückgewinnung 
aus Industrieanlagen und natürlich aus 
eigens hierfür gebauten Heizkraftwerken. 
Ob Heizung oder Fernwärme: Der gelötete 
Plattenwärmeübertrager hat seinen festen 
Platz im System.

Warmwasserbereitung
Die Vorteile, mittels eines gelöteten 
Plattenwärmeübertragers - anstatt einer 
konventionellen Heizwendel im Speicher 
- Brauchwarmwasser zu erzeugen, sind 
zahlreich. Der PWÜ erwärmt das Brauch-
warmwasser augenblicklich auf die gewün-
schte Temperatur, sobald es durch den 
Apparat fließt. Dies bedeutet, daß sofort 
warmes Wasser zur Verfügung steht - zu 
jeder Zeit. Ein weiterer Nutzen ist die 
große  Platzersparnis - verglichen mit einem 
Brauchwasserspeicher mit innen liegender 
Heizwendel. Sofern das Brauchwarm-
wasser mittels Solarwärme erzeugt wird, 
übernimmt auch diese Funktion der 
gelötete Wärmeübertrager und trennt den 
BWW-Kreis vom Solarkreis.

Die Kompaktheit des Plattenwärmeübertragers erleich-
tert die Installation in eine Fernwärme-Übergabestation - 
ob für große oder kleine Leistungsbereiche.

Das geringe Flüssigkeitsvolumen bedeutet, daß der 
BWW-Erwärmer einfach zu regulieren ist und sofort 
warmes Wasser bereitet.

Optimierte Auslegung für jede Anwendung durch maßgeschnei-
derte Wärmeübertrager.

Kosteneffizient unter verschiedenen 
Gesichtspunkten.

Um Spitzenqualität zu sichern, wird jeder gelötete 
Wärmeübertrager vor Auslieferung druckgetestet.
 

Enge Temperaturannäherung dank ausgeklügeltem Platten-
Prägemuster realsierbar.

Materialausnutzung von fast 100%; praktisch wird das gesamte 
Material zur Wärmeübertragung genutzt.

Minimaler Verschmutzungsfaktor durch optimiertes 
Prägemuster der Platten, Selbstreinigungseffekt durch hohe 
Strömungsturbulenzen. 

Einfache Installation.

Kurze Reaktionszeiten der Temperaturänderungen dank kleiner 
Volumina. 

Geringer Platzbedarf / kW Leistung machen den gelöteten 
PWÜ kompakter als andere Wärmeübertrager-Typen.

Verzicht auf Dichtungen bedeutet geringeren Wartungsaufwand.

Druck- und temperaturbeständiger, leichtgewichtiger 
Wärmeübertrager.
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PWÜ Daten & Abmessungen BP10 CB14 CB20 CB26 CB27 CB51 CB51-DW CB52 CB76 CB77 CB200 CB300

*  nach SA-Standard (schwedisch)  
** Wasser bei 5 m/s (Stutzengeschwindigkeit)
 n=Anzahl der Platten  

(1 E Kanäle 
(2 A Kanäle (n*2,5)+10
    E Kanäle (n*2,2)+1 

(3 S3/S4

Typ A: Polyurethane/blau ABS-Schicht

Höhe, A, (mm)

Breite, B, (mm)

Stärke (mm)

Max. Temperatur (°C)

Typ B: Polypropylen/schwarz

Höhe, A, (mm)

Breite, B, (mm)

Stärke (mm)

Max. Temperatur (°C)

Wärmedämmungen

245

120

20

110

CB14BP10

384

157

30

140

384

140

20

110

CB20

360

182

30

140

350

153

20

110

CB26

360

182

30

140

350

153

20

110

CB27

588

182

30

140

565

153

20

110

CB51

588

182

30

140

565

153

20

110

CB51-DW

588

182

30

140

565

153

20

110

CB52

670

240

30

140

CB76

670

240

30

140

CB77

811

370

27

140

CB200 (1

1094

470

50

140

CB300

Höhe, X, (mm)

Breite, Y, (mm)

Wandmontage

Werkstoff

Montagebügel

155

100

ja

galvanisiert

CB26

155

100

ja

galvanisiert

CB27

155

100

ja

galvanisiert

CB51

155

100

ja

galvanisiert

CB51-DW

155

100

ja

galvanisiert

CB52 CB76

199

182

nein

galvanisiert

199

182

nein

galvanisiert

CB77

199

260

A+180

nein

galvanisiert

CB76

Höhe, X, (mm)

Breite, Y, (mm)

Länge, Z, (mm)

Wandmontage

Werkstoff

Fußwinkel

199

260

A+180

nein

galvanisiert

CB77

178

400

A+160

nein

galvanisiert

CB200

217 (S2)/194,5 (S3)

466

A+260

nein

galvanisiert

CB300CB14BP10 CB20 CB26 CB27 CB51 CB51-DW CB52

CB20CB14BP10 CB200 CB300

Verschraubungen CB26/27 CB27 CB51/52 CB51-DW CB52 CB76/77CB20CB14BP10 CB200 CB300CB76/77

(1 Type C: Mineralwolle/blau ABS-Schicht

225/-160

25/16

0,7/0,58(3

140 / 60

990

365

816 / 861

213,5

(n*2,62)+15

(n*1,26)+57

4” / 2 1/2”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

30/30

0,059

8,1

310

112

250

50

(n*2,4)+9

(n*0,13)+1,2

1”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

30/30

0,059

12,7/7,5

310

112

250

50

(n*2,4)+9

(n*0,13)+1,2

1 1/4” / 1”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

30/30

0,1

8,1

526

112

466

50

(n*2,4)+10

(n*0,23)+1,9

1”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/3

16/16

0,1

8,1

526

112

466

50

(n*2,4)+10

(n*0,23)+2

1”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

30/30

0,1

12,7/7,5

526

112

466

50

(n*2,4)+10

(n*0,23)+1,9

1 1/4” / 1”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

30/30

0,19(1/0,26

39

617

192

519

92

(n*2,85)+10(2

(n*0,44)+7

2”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

25/16

0,26

63/34

617

192

519

92

(n*2,85)+10

(n*0,44)+7

3” weld/ 2”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

225/-160

25/25

0,51

102

734

319

622

205

(n*2,65)+12,5

(n*0,6)+29

3”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

120/3

10/3

0,022

2,8/2,0

190

83

154

40

(n*2,3)+7

(n*0,04)+0,2

3/4” / 1/2”

AISI 316

AISI 316/cs

Kupfer

225/-160

30/30

0,028

3,6

208

78

172

42

(n*2,35)+8

(n*0,06)+0,7

3/4”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

150/-50

16/16

0,032

8,1

324

94

270

46

(n*1,3)+9

(n*0,08)+0,9

1”

AISI 316

AISI 316

Kupfer

3/4” und 1”

50

26,9/22

20

25/22

Klingersil

1”

50

26,9/22

20

25/22

Klingersil

1 1/4”

50

33,7/28

50

32/28

TM9014

1”

50

26,9/22

20

25/22

Klingersil

1”

50

26,9/22

20

25/22

Klingersil

1 1/4”

50

33,7/28

50

32/28

TM9014

2”/ CS Flansch

90

48,3/44

50

51/44

Klingersil/TM9014

3/4”

23

21,3/17

16

18/15

Klingersil

2”

50

60,3/54,3

50

51/44

TM9014

Max./min. Auslegungstemp. (°C)

Max. Auslegungsdruck S3-S4/S1-S2 (bar)*

Volumen/Kanal (Liter)

Max. Durchfluß (m3/h)**

Höhe, a, (mm)

Breite, b, (mm)

Vertikaler Achsabstand, c, (mm)

Horizontaler Achsabstand, d, (mm)

Plattenpaketlänge, A, (mm)

Gewicht, leer, (kg)

Standardanschlüsse, Außengewinde (Zoll)

Plattenwerkstoff

Anschlußwerkstoff

Lötmaterial

Größe (Zoll)

Schweißende CS-Stahl, L, (mm)

AD/ID (mm) Schweißende CS-Stahl

Lötende Rotguß, L, (mm)

AD/ID (mm) Lötende Rotguß

Dichtung



10 11

Hinweise

Hinweise zur Installation
In HVAC-Anwendungen empfiehlt sich zur 
Erfüllung der Leistung, den Wärmeüber-
trager im Gegenstrom zu installieren. Der 
PWÜ kann - sofern kein Phasenwechsel 
(Verdampfung, Kondensation) stattfindet - 
vertikal oder horizontal installiert werden. 
Falls der PWÜ aus irgendeinem Grund ent-
leert werden muß, sollte dies schon bei 
der Positionierung während der Montage 
bedacht werden. Die Montage der PWÜ 
kann mittels Montagebügel oder Fußwinkel, 
die von Alfa Laval lieferbar sind,  erfolgen. 
Es ist sehr wichtig, die Übertragung 
von Vibrationen oder Druckschlägen auf 
den PWÜ, die von den Rohrleitungen aus-
gehen, zu minimieren. Eine Möglichkeit zur 
Reduzierung von Vibrationen und mech. 
Spannungen des Rohrleitungsystems 
stellen Kompensatoren dar.

Betrieb
Anpassungen der Durchflußwerte - 
um die Temperaturen oder Druckverluste 
aufrecht zu erhalten - sollten zur 
Vermeidung von Druckschlägen sehr vor-
sichtig vorgenommen werden. Deshalb 
dürfen schnell schließende Ventile nicht 
eingesetzt werden, es sei denn, die 
Rohrleitungen der Anlage sind sehr kurz. 
Beeinträchtigungen der Leistung des 
Wärmeübertragers können durch Änderung 
des Temperaturprogramms, Änderung der 
Durchflußwerte oder durch Verschmutzung 
(Fouling) verursacht werden.

Hinweise zur Wartung
Der Wärmeübergang durch die Platten kann 
durch die Bildung von Ablagerungen auf 
den Plattenoberflächen empfindlich reduzi-
ert werden. Obwohl die hohen Strömungs-
turbulenzen einen guten Schutz gegen die 
Bildung von Ablagerungen bieten, kann 
Fouling nicht total eliminiert werden. Dank 
Cleaning-In-Place (CIP) ist es auf einfache 
und effektive Weise möglich, Kalk und 
andere Formen von Ablagerungen von 
den Plattenoberflächen zu entfernen. 
Verschiedene Reinigungsmittel können - 
je nach Art der Verschmutzung - genutzt 
werden. In 130 Ländern bietet Alfa Laval 
seinen Service - in 15 Servicezentren sowie 
über ein Netzwerk aus Servicestationen, 
rund um den Globus.

         Anfahren der Anlage

1. Vor dem Start der Pumpen 
prüfen Sie, welche Pumpe 
zuerst gestartet werden muß 
(Bedienungsanleitung 
beachten).

2.  Stellen Sie sicher, daß das 
Ventil zwischen Pumpe und 
Wärmeübertrager geschlos-
sen ist.

3.  Prüfen Sie, ob das Ventil am 
Austritt, sofern vorhanden, 
voll geöffnet ist.

4.  Entlüftung der Anlage.

5.  Start der Pumpe.

6.  Langsames Öffnen des 
Ventils.

7. Schließen der Entlüftung, 
wenn Luft vollständig ent-
wichen.

8. Wiederholung des gesamten 
Vorgangs auf der anderen 
Seite.

Zubehör

Wärmedämmungen
Die Wärmedämmungen sind an den 
Plattenwärmeübertragern leicht zu montieren bzw. 
zu demontieren. Alfa Laval-Wärmedämmungen 
schützen vor der Hitze des Plattenpaketes 
und halten das Klima im Betriebsraum trocken 
und nicht zu warm. Das Material der 
Wärmedämmungen nahezu aller Baureihen ist 
Polyurethan (PU) und hat eine Wärmeleitfähigkeit 
von 0,031 W/mK. Abhängig von der jeweiligen 
max. Betriebstemperatur sind für die meisten 
Baureihen zwei Modelle der Wärmedämmungen 
verfügbar, bis max. 110 °C und max. 140 °C.

Füße und Montagebügel
Ab Baureihe CB26 können Füße oder 
Montagebügel mitgeliefert werden. Dies 
erleichtert die Installation und minimiert 
mechanische Spannungen an den 
Anschlüssen. Zusätzlich können die PWÜ 
somit am Boden verschraubt werden. CB26, 
CB27, CB51 und CB52 können alternativ 
über Winkelbleche an der Wand befestigt 
werden. CB200 und CB300 werden grund-
sätzlich, um eine sichere und zweckmäßige 
Installion zu gewährleisten, mit Fußgestell und 
Hebeöse geliefert.

Rohrverschraubungen zum 
Schweißen oder Löten
Die Verschraubungen passen exakt auf 
die Gewindeanschlüsse (ISO-G) der 
PWÜ sowie an die Rohrleitungen. Bei 
späterer Wartung kann der PWÜ ein-
fach an den Verschraubungen aus 
der Rohrleitung demontiert werden. 
Diese Anschlüsse sind in den meisten 
Ländern zugelassen, sofern Schweiß- 
oder Flanschverbindungen gefordert 
werden. Eine Flachdichtung dichtet 
zwischen dem Anschlußstutzen und der 
Verschraubung ab.

Cleaning-In-Place (CIP)
Sämtliche Wärmeübertrager sollten 
regelmäßig gespült werden, um 
Ablagerungen wie Kalk, Schlamm oder 
Mikroorganismen zu entfernen. Alfa-CIP 
ist eine umweltschonende Lösung zur 
Entfernung von Ablagerungen auf allen 
Flächen im Wärmeübertrager. Alfa-CIP 
75, 200 und 400 sind in Edelstahl aus-
geführt und bestehen aus hochwertigen 
Komponenten (Pumpen, Ventile etc.) 
gemäß ISO 9001 und mit CE-Kennzeichen. 
Die kleineren Geräte, Alfa-CIP 20 und 
40, sind aus robustem Kunststoff her-
gestellt. Durch die hohe Kompaktheit ist 
Alfa-CIP eine transportable Einheit. Die 
Geräte haben eine reversible Fließrichtung, 
wobei Alfa-CIP 75, 200 und 400 zusätzlich 
über eine interne Heizung verfügen. Die 
Reinigungsmittel von Alfa Laval sind 
umweltfreundlich und speziell für CIP-
Anlagen geeignet.

         Abschalten der Anlage

1. Anhand der Bedienungs-
anleitung prüfen, welche 
Pumpe zuerst abgeschaltet 
werden muß.

2.  Langsames Schließen des 
Ventils, um den Durchfluß 
der Pumpe zu regeln, die 
abgeschaltet werden soll.

3.  Abschalten der Pump, 
wenn Ventil geschlossen ist.

4.  Wiederholung des gesamten 
Vorgangs auf der anderen 
Seite.

5.  Muß der Wärmeübertrager 
aus irgendeinem Gund 
mehrere Tage abgeschaltet 
werden, sollte er entleert 
werden.
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Massenströme (flow), eingegeben, so setzt 
webcALcTM Priorität auf die Wärmeleistung.

Durch Drücken der Schaltfläche 
“Calculation” (Berechnung) startet die 
eigentliche Auslegung durch webcALcTM, 
und es werden bis zu 9 Lösungsvorschläge 
unterbreitet. Dies geschieht ebenfalls durch 
Drücken von “Calculation”, ohne jedoch 
vorher “Heat balance” genutzt zu haben. 
Soll eine neue thermische Auslegung erfol-
gen, so drücken Sie einfach die Schalt-
fläche “Reset”, und der Inhalt sämtlicher 
Eingabefelder wird gelöscht und auf die 
webcALcTM-Voreinstellungen zurückgesetzt.

Interpretation der Ergebnisse
Die Wärmeübertrager-Ergebnisse können 
nach vier verschiedenen Kriterien geordnet 
werden: Preis (voreingestellt), Höhe, 
Gewicht und Erweiterungsmöglichkeit. 
Gelötete PWÜ bieten jedoch konstruktiv 
bedingt keine Erweiterungsmöglichkeit. 
Wählen Sie Ihre Lösung durch Anklicken 
des PWÜ-Typs in der Tabelle. In einem 
neuen Fenster wird dieser dann technisch 
näher spezifiziert.

Ausdrucke aus webcALcTM erstellen
Zu jedem Ergebnis können ein 
Standardmaßblatt und eine technische 
Spezifikation ausgedruckt werden. Auch 
kann eine AutoCAD-Zeichnung zu jedem 
PWÜ auf Ihren Computer heruntergeladen 
werden. Um die techn. Spezifikation aus-
zudrucken, wählen Sie bitte die Sprache 
“deutsch” unter “printer friendly page” am 
unteren Bildrand aus. Ebenfalls kann ein 
Spezifikationstext (in englisch) als Word-
Datei heruntergeladen werden.

webcALcTM wählt aus der 
gesamten Palette der 
gelöteten und gedichteten 
Wärmeübertrager aus

Drücken Sie “Calculate” 
um eine Thermische 
Auslegung zu erhalten. 
webcALcTM bietet bis zu 
neun Lösungsvorschläge

Für jede Lösung wird ein 
Standardmaßblatt und eine 
technische Spezifikation 
präsentiert.  

Auslegungsprogramm webcALcTM

webcALcTM ist ein in der Handhabung einfaches Auslegungsprogramm, das Ihnen 
online zur Dimensionierung von Plattenwärmeübertragern für die Anwendungen 
Heizung, Fernwärme, Brauchwasserbereitung und Kühlung zur Verfügung steht.

• Verfügbar unter www.alfalaval.com
• Einfache Handhabung
• Detaillierte Ergebnisse

Auslegungsprogramm webcALcTM

Wie ein Wärmeübertrager anhand 
des webcALcTM auszulegen ist
Für Anwendungen, die nicht in den 
Auswahltabellen erfasst sind oder eine 
eher  maßgeschneiderte Lösung 
erfordern, können Sie den PWÜ online 
unter unserer Internetseite 
www.alfalaval.com anhand des 
Auslegungsprogramms webcALcTM 

selbst auslegen. Diese Software ist ein 
vereinfachtes Berechnungsprogramm; 
daher kann es gegenüber den Aus-
wahltabellen oder den von Alfa Laval 
erstellten Angeboten zu geringen 
Abweichungen kommen. webcALcTM 
ist sehr einfach in der Benutzung. 
Sollten Sie dennoch Hilfe benötigen, 
folgen Sie einfach dem untenstehenden 

Step-by-Step Guide. Sie geben sämtliche 
Parameter in die verschiedenen Eingabe-
felder des webcALcTM ein. Über die Maus 
oder die Tabulatortaste kommen Sie schritt-
weise von einem Feld zum anderen.

Die Benutzung des 
webcALcTM Control Panel
Auslegungsdruck (Design pressure): Wählen 
Sie den erforderlichen Auslegungsdruck, 
dem der PWÜ standhalten muß 
(10 bar voreingestellt) 

Display: webcALcTM wählt aus der gesamten 
Produktpalette sämtlicher gedichteten (gas-
keted) und gelöteten (brazed) PWÜ aus, die 
im Programm hinterlegt sind (voreingestellt). 
Sie können jedoch voreinstellen, so dass 
nur PHE, BHE oder Standard-BHE berech-
net werden.

Max. Anzahl der PWÜ (max. no. of 
exchangers): webcALcTM wählt ein oder 
mehrere (max. 9) identische Geräte aus, 
abhängig von den thermischen Erforder-
nissen (voreingestellt). Wünschen Sie jedoch 
nur eine bestimmte Anzahl von gleichen 
PWÜ, so können Sie zwischen 1 und 9 
Geräten vorauswählen.

Nach der Dateneingabe
Nachdem Sie alle Daten eingegeben haben, 
drücken Sie die Schaltfläche “Heat balance”, 
und webcALcTM wird Ihnen die Temperaturen 
grafisch anzeigen. Gleichzeitig werden die 
fehlenden Parameter (Leistung, Massen-
ströme oder Temperaturen) automatisch 
ergänzt bzw. die für eine Berechnung zwin-
gend erforderlichen Daten angezeigt. Wird 
beides, also Wärmeleistung (heatload) und 

1. Start durch Auswahl des Mediums 
auf der warmen Seite, also Fluid 1, 
durch Anklicken des Pfeils im Pull-
down-Menü. Zur Auswahl stehen 
Wasser (voreingestellt), Seewasser 
(enthält ca. 3% NaCl), Äthylen- 
sowie Propylenglykol. Bei beiden 
Glykolsorten muss die Konzentration 
im Kästchen darunter eingegeben 
werden.

2. Geben Sie nun den max. zulässigen 
Druckverlust der warmen Seite ein 
(voreingestellt 100 kPa). 

3. Eingabe des Massenstroms der 
warmen Seite (Flow 1). Dieser Schritt 
entfällt bei späterer Eingabe der 
Wärmeleistung oder vollständiger 
Eingabe aller Daten auf der kalten 
Seite. Im Wärmeübertrager muss 
generell eine Leistungsbalance 
herrschen; d.h. die Wärmeleistung 
auf der warmen Seite ist identisch 
mit der Leistung auf der kalten Seite. 

4. Eingabe der Eintritts- u. 
Austrittstemperatur des warmen 
Mediums.

5. Für die kalte Seite (Fluid 2) 
Wiederholung der Schritte 1-4.

6. Am unteren Bildrand kann der 
Plattenwerkstoff zwischen AISI 316 
(voreingestellt), AISI 304 und Titan 
gewählt werden.

7. Als Option kann die Wärmeleistung, 
sofern nicht auf beiden Seiten 
die Massenströme sowie Ein- u. 
Austrittstemperaturen angegeben 
wurden, eingegeben werden.

8. Die Einheiten sind zwischen SI, 
amerikanisch oder metrisch wählbar.

Step-by-step guide
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Gewähr

Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen kann 

Alfa Laval für Fehler, für Versäumnisse 

oder für Beschädigungen, die aus 

Benutzung dieses Kataloges entstehen, 

keine Verantwortung übernehmen. 

Wir behalten uns das Recht vor, unsere 

Produkte sowie Spezifikationen, die im 

Katalog genannt sind, ohne vorherige 

Ankündigung zu ändern.

Wärmeübertrager - Auswahltabellen
Die Auswahltabellen in diesem Katalog bieten Ihnen die Möglichkeit, für 
bestimmte Anwendungen den passenden Wärmeübertrager schnell und 
einfach zu finden. Basis dieser Anwendungen sind die Heizung und die 
Brauchwarmwasserbereitung, die in vielen eurpäischen Ländern, in denen 
Fernwärme genutzt wird, gebräuchlich sind. Natürlich können anhand solcher 
Tabellen nicht alle Temperatur- u. Leistungsabstufungen erfaßt werden, vielleicht 
geben sie Ihnen jedoch eine Unterstützung bei der Auswahl eines entsprechenden 
Gerätes für Ihre Anwendung. Für eine maßgeschneiderte Lösung empfehlen 
wir unser Online-Auslegungsprogramm webcALc™, das in den vorherigen 
Seiten näher erläutert wird. Selbstverständlich können Sie sich auch direkt an 
Alfa Laval wenden. Wir helfen Ihnen gern bei der Auslegung des passenden 
Wärmeübertragers.

Heizung Brauchwarmwasserbereitung

Prim.ein→aus/sek.aus←ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB14-10H

CB14-30H

CB27-24H

CB27-34H

CB27-50H

CB76L-20L

CB76L-30L

CB77-40L

CB77-60L

CB200-52L

90→70/60←10
Max 20/20 kPa

90→70/55←10
Max 20/30 kPa

90→70/55←10
Max 30/30 kPa

90→70/50←10
Max 30/30 kPa

90→60/55←30
Max 30/30 kPa

80→60/55←10
Max 30/30 kPa

80→50/60←10
Max 20/20 kPa

CB14-10H

CB14-30H

CB27-24M

CB27-34M

CB27-50M

CB76L-20L

CB76L-30L

CB76L-40L

CB77-60L

CB200-52L

CB14-10H

CB14-20H

CB14-40H

CB27-34M

CB27-34M

CB76L-20L

CB76L-30L

CB76L-30L

CB77-50L

CB77-60L

CB14-10H

CB14-20H

CB27-18M

CB27-24M

CB27-34M

CB76L-20L

CB76L-30L

CB76L-30L

CB76L-50L

CB77-60L

CB14-10H

CB14-14H

CB14-30H

CB27-24M

CB27-34M

CB76L-20L

CB76L-30M

CB76L-40M

CB77-60L

CB77-70M

CB14-10H

CB14-20H

CB27-18M

CB27-34M

CB27-50M

CB76L-30L

CB76L-40M

CB76L-50L

CB77-70L

CB200-42L

CB14-14H

CB14-30H

CB26-24H

CB26-34H

CB26-50H

CB27-70H

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-60M

CB76L-70M

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

Prim.ein→aus/sek.aus<-ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB14-20H

CB14-24H

CB26-50H

CB26-70H

CB27-100H

CB76L-40M

CB76L-50M

CB76L-60M

CB77-90M

CB200-65M

70→50/60←10
Max 20/20 kPa

70→50/55←10
Max 20/30 kPa

70→40/55←5
Max 30/30 kPa

70→35/55←10
Max 20/20 kPa

70→35/55←10
Max 30/30 kPa

70→35/55←5
Max 20/20 kPa

70→35/55←5
Max 30/30 kPa

CB14-14H

CB14-30H

CB26-50H

CB26-70H

CB27-70M

CB76L-30M

CB77-40M

CB77-50M

CB77-80M

CB200-57M

CB14-20H

CB26-18H

CB26-34H

CB52-30L

CB26-70H

CB52-50L

CB76L-50M

CB76L-60M

CB77-80M

CB77-110H

CB26-18H

CB26-34H

CB26-50H

CB52-30L

CB52-40L

CB52-60L

CB76-50H

CB76-60H

CB77-80H

CB77-110H

CB26-18H

CB26-34H

CB26-50H

CB52-30L

CB52-40L

CB52-50L

CB76-40H

CB76-50H

CB77-70H

CB77-90H

CB14-30H

CB26-24H

CB52-20L

CB52-30L

CB52-40L

CB52-50L

CB76-50H

CB76-60H

CB77-80H

CB77-110H

CB14-30H

CB26-24H

CB52-20L

CB52-30L

CB52-40L

CB52-50L

CB76-40H

CB76-50H

CB76-70H

CB77-90H

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

Prim.ein→aus/sek.aus<-ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB26-24H

CB51-20H

CB51-20H

CB51-30H

CB51-40H

CB51-60H

CB52-80H

CB52-100H

CB76-101A

CB76-149A

70→30/60←5
Max 50/50 kPa

70→25/60←10
Max 20/20 kPa

65→20/55←10
Max 20/25 kPa

60→30/55←25
Max 30/30 kPa

60→25/55←5
Max 20/20 kPa

60→25/55←5
Max 30/30 kPa

60→20/55←10
Max 20/25 kPa

CB51-20H

CB51-30H

CB51-40H

CB51-60H

CB52-80H

CB76-91A

CB76-116A

CB76-149A

CB200-61H

CB200-79H

CB51-20H

CB51-40H

CB52-80M

CB76-71A

CB76-91A

CB76-131A

CB200-58H

CB300-42H

CB300-60H

CB300-80H

CB51-50H

CB76-71A

CB76-131A

CB200-66H

CB300-52H

CB300-74H

CB300-96H

CB300-118H

CB300-174H

CB300-230H

CB51-20H

CB51-31H

CB51-50H

CB52-80H

CB52-100H

CB76-91A

CB76-131A

CB200-50H

CB200-72H

CB200-94H

CB51-20H

CB51-31H

CB51-50H

CB52-80H

CB52-100H

CB76-91A

CB76-131A

CB200-50H

CB200-72H

CB200-94H

CB51-40H

CB52-80H

CB76-101A

CB76-131A

CB200-64H

CB300-56H

CB300-72H

CB300-88H

CB300-128H

CB300-168H

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

Prim.ein→aus/sek.aus←ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB14-12H

CB14-20H

CB27-24M

CB27-34M

CB27-50M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB77-60M

CB77-90M

CB77-130M

160→80/90←70
Max 50/20 kPa

136→70/70←55
Max 20/20 kPa

135→80/95←70
Max 10/20 kPa

135→80/95←70
Max 20/30 kPa

135→80/90←70
Max 10/20 kPa

135→80/90←70
Max 20/30 kPa

130→80/95←70
Max 10/20 kPa

CB14-14H

CB14-30H

CB27-34M

CB27-50M

CB76L-30L

CB76L-40L

CB76L-50L

CB77-60L

CB77-90L

CB200-76L

CB14-20H

CB26-18H

CB26-34H

CB52-40L

CB76L-30M

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB77-70M

CB200-51M

CB14-20H

CB26-18H

CB26-34H

CB26-50H

CB26-70H

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB76L-70M

CB200-45M

CB14-14H

CB14-30H

CB27-34M

CB27-50M

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB77-60M

CB77-90M

CB200-55M

CB14-14H

CB14-30H

CB27-34M

CB27-50M

CB76L-20M

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB77-70M

CB200-49M

CB14-20H

CB26-18H

CB26-34H

CB27-50H

CB27-70H

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB76L-70M

CB200-51M

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

Prim.ein→aus/sek.aus←ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB14-20H

CB26-18H

CB26-34H

CB26-50H

CB26-70H

CB27-100H

CB76L-40M

CB76L-50M

CB76L-70M

CB200-45M

130→80/95←70
Max 20/30 kPa

130→80/90←70
Max 10/20 kPa

130→80/90←70
Max 20/30 kPa

130→75/95←70
Max 50/20 kPa

130→75/90←70
Max 50/20 kPa

130→70/85←65
Max 50/20 kPa

130→60/78←58
Max 20/20 kPa

CB14-14H

CB14-30H

CB26-50H

CB27-50M

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB76L-60M

CB77-90M

CB200-57M

CB14-14H

CB14-30H

CB27-34H

CB26-70H

CB76L-20M

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB77-70M

CB200-49M

CB26-18H

CB26-34H

CB26-70H

CB27-100H

CB27-120H

CB76-50H

CB76-70H

CB76-90H

CB77-120H

CB200-61M

CB14-30H

CB26-34H

CB26-50H

CB27-70H

CB27-100H

CB76L-50M

CB76L-60M

CB76L-70M

CB77-110M

CB200-71M

CB14-30H

CB26-24H

CB26-50H

CB27-70H

CB27-100H

CB76L-40M

CB76L-60M

CB76L-70M

CB77-100M

CB200-71M

CB26-18H

CB26-50H

CB26-70H

CB27-100H

CB52-60L

CB76-60H

CB76-80H

CB76-110H

CB77-150H

CB200-80M

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

Prim.ein→aus/sek.aus←ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB51-10H

CB51-20H

CB51-30H

CB51-40H

CB51-50H

CB52-80H

CB52-100H

CB76-91A

CB76-131A

CB200-69M

120→50/90←45
Max 20/20 kPa

110→70/85←65
Max 20/20 kPa

110→70/80←65
Max 30/30 kPa

110→60/80←55
Max 30/30 kPa

110→60/70←50
Max 30/30 kPa

105→70/85←65
Max 50/20 kPa

95→45/75←40
Max 20/20 kPa

CB26-18H

CB52-20L

CB52-30L

CB52-50L

CB76-40H

CB76-60H

CB76-80H

CB76-110H

CB200-57M

CB200-77M

CB14-30H

CB26-24H

CB26-50H

CB27-70H

CB27-120H

CB76L-50M

CB76L-60M

CB76L-80M

CB200-57M

CB300-42M

CB26-18H

CB52-20L

CB52-30L

CB52-40L

CB52-50L

CB76-40H

CB76-60H

CB76-70H

CB77-110H

CB77-140H

CB14-20H

CB26-18H

CB26-34H

CB27-50H

CB27-70H

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB77-70M

CB77-90M

CB26-24H

CB26-50H

CB52-30L

CB52-50L

CB52-80L

CB76-60H

CB76-80H

CB76-110H

CB200-59M

CB200-80M

CB51-10H

CB51-20H

CB51-40H

CB51-60H

CB52-80H

CB76-71A

CB76-101A

CB76-116A

CB200-67M

CB200-87M

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

Prim.ein→aus/sek.aus←ein 
Max. Druckverlust prim/sek

Leistung, kW Typ Typ Typ Typ Typ kW

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000

CB26-18H

CB26-50H

CB52-40L

CB52-50L

CB76-40H

CB76-60H

CB76-90H

CB76-110H

CB200-63M

CB200-85M

90→70/80←60
Max 20/20 kPa

90→70/70←50
Max 20/20 kPa

75→40/70←35
Max 10/20 kPa

65→40/60←35
Max 10/20 kPa

60→50/45←35
Max 20/20 kPa

CB14-12H

CB14-30H

CB27-24M

CB27-50M

CB76L-30M

CB76L-40M

CB76L-50M

CB76L-70M

CB200-45L

CB200-61L

CB51-60H

CB76-71A

CB76-131A

CB300-44H

CB300-56H

CB300-80H

CB300-104H

CB300-126H

CB300-186H

CB300-246H

CB51-30H

CB52-80M

CB76-91A

CB76-131A

CB200-56H

CB300-48H

CB300-62H

CB300-78H

CB300-116H

CB300-154H

CB14-20H

CB27-24M

CB76L-20L

CB76L-30L

CB76L-30L

CB76L-50L

CB200-43L

CB200-55L

CB200-92L

20

50

100

150

200

300

400

500

750

1,000




